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	▶ Apothekervergütung
Beanstandungsausschlüsse im Entlassmanagement vereinbart

|  Seit dem 01.01.2025 darf es aufgrund einer Entscheidung der Schiedsstelle 
bei papiergebundenen Verordnungen im Bereich des Entlassmanagements 
nicht mehr zu Retaxationen kommen, wenn auf dem Vordruck die lebens-
lange Arztnummer (LANR) oder die Betriebsstättennummer (BSNR) fehlt 
oder diese nicht übereinstimmen.  |

Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

In Ihrem Abonnement enthalten: 
Drei Nutzer-Lizenzen für die  
digitalen Inhalte

Anmeldung

Ich bin schon beim IWW Institut registriert.

 Angemeldet bleiben  ?

max.mustermann@kanzlei.de

• • • • • • •

Anmelden Abbrechen

Melden Sie sich mit Ihren Zugangsdaten an unter 

 iww.de/anmelden

Sie haben noch kein IWW Konto?  
Dann registrieren Sie sich zunächst unter

 iww.de/registrierung

Direkt umsetzbare Empfehlungen, anschauliche Musterfälle, praktische Arbeitshilfen u. v. m. –  
Ihr Abonnement bietet digital umfangreiche Fachinhalte zu Ihrem Arbeitsgebiet.

Aber nicht nur das: Ihr Abonnement enthält automatisch auch drei Lizenzen für Nutzer in Ihrer  
Kanzlei/Praxis. So können auch Kollegen und Mitarbeiter auf die digitalen Inhalte zugreifen –  
ganz ohne weitere Kosten.

Hier erfahren Sie, wie es geht.

Sobald Sie angemeldet sind, finden Sie Ihre derzeit 
aktiven Abonnements unter 

 Mein Konto/Letzte Aktivitäten 

Mein Konto

Letzte Aktivitäten

Schritt 1: Anmeldung

oder geben Sie den Link iww.de/kundencenter 
ein.

IHR ABO  IHR ABO  
KANN MEHR! KANN MEHR! 
Ohne zusätzliche Kosten. 
Jetzt weitere Nutzer freischalten! 

Kurzanleitung  
herunterladen unter: 
www.iww.de/s7219

1 Abo =
3 Nutzer
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Holen Sie jetzt alles aus Ihrem Abo raus! 

AH Apotheke heute unterstützt Sie optimal im beruflichen 
Alltag. Aber nutzen Sie auch das ganze Potenzial?

Unser Tipp: Nutzen Sie den Informationsdienst an 
möglichst vielen Arbeitsplätzen und schalten Sie die 
digitalen Inhalte für zwei weitere Kollegen frei! Das kostet 
Sie nichts, denn in Ihrem digitalen Abonnement sind 
automatisch drei  Nutzer-Lizenzen enthalten.

Der Vorteil: Ihre Kollegen können selbst nach Informationen 
und Arbeitshilfen suchen – und Sie verlieren keine Zeit mit 
der Abstimmung und Weitergabe im Team.

Und so einfach geht’s: Auf iww.de anmelden, weitere 
Nutzer eintragen, fertig! 

	▶ Hilfsmittelversorgung
Pflegehilfsmittel: Dynamisierung der Monatspauschale

|  Entsprechend der durch das Pflegeunterstützungs- und -entlastungsge-
setz (PUEG) in § 30 Sozialgesetzbuch (SGB) XI festgelegten Dynamisierung 
ist die Monatspauschale für zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel 
zum 01.01.2025 von 40 auf 42 Euro angestiegen. Eine zweite Dynamisierung 
erfolgt zum 01.01.2028. Bereits erteilte Genehmigungen behalten ihre Gül-
tigkeit. Bis zu einer Entscheidung durch die Schiedsperson gelten die bis-
herigen Vertragsbedingungen weiter.  |

Monatspauschale ist 
zum 01.01.2025 von 
40 auf 42 Euro 
gestiegen

	▶ Arzneimittelversorgung
Arzneistoff Nirsevimab: Zusatzvereinbarung zum Rahmenvertrag

|  Der Deutsche Apothekerverband e. V. (DAV) und der Spitzenverband Bund 
der Krankenkassen (GKV-Spitzenverband) haben zum 01.01.2025 eine Zusatz-
vereinbarung zum Rahmenvertrag nach § 129 Abs. 2 Sozialgesetzbuch (SGB) V 
hinsichtlich des Versorgungsmangels mit nirsevimabhaltigen Arzneimitteln 
bei der RSV-Prophylaxe von Säuglingen geschlossen. Danach dürfen Apo-
theken anstelle der verordneten Packungsgröße Teilmengen aus anderen im 
Verkehr befindlichen Packungsgrößen gleicher Stärke nach § 79 Abs. 5 Arz-
neimittelgesetz (AMG) abgeben, solange der Versorgungsmangel besteht.  |

	▶ Personalentwicklung
BAK: Neue Qualitätskriterien für Fortbildungsmaßnahmen

|  Die Bundesapothekerkammer (BAK) hat überarbeitete Empfehlungen zu 
den Punkten für das freiwillige Fortbildungszertifikat der Apothekerkammern 
verabschiedet. Die Neufassung der „Qualitätskriterien für Fortbildungsmaß-
nahmen – Empfehlungen der BAK“ ist am 01.01.2025 in Kraft getreten.  |

Aus der Neuklassifizierung der Fortbildungsarten resultiert eine Reduzie-
rung von zehn auf vier Fortbildungskategorien. Die Anforderung, dass die ge-
sammelten Fortbildungspunkte aus mindestens zwei verschiedenen Katego-
rien stammen müssen, wurde gestrichen. Ebenso entfällt die Obergrenze der 
pro Tag erreichbaren Punkte. Darüber hinaus werden künftig auch Zusatz- 
und Aufbaustudiengänge berücksichtigt.

(mitgeteilt von Apothekerin Anja Hapka, Essen)

Nur noch vier 
Fortbildungs­
kategorien


